swissfuture
1. Wissenschaftliche Tätigkeit

Tagungen

Im 2007 wurden anstelle einer Tagung zwei thematische Vorabendveranstaltungen durchgeführt. Im September eine zum Thema «Wild Cards – Neue Herausforderungen für das Risk Management» und im November eine Podiumsdiskussion zum Thema «Zukunft der Nachhaltigkeit in Staat und Unternehmen» anlässlich der 4. Ideenmesse im Zürcher Technopark. Beide Veranstaltungen konnten auf hohem fachlichen Niveau und gut besucht realisiert werden.

Einzelne Vorstandsmitglieder haben sich vertieft für die Tagung der «European Futurists Conference Lucerne» vom November 2007 engagiert und aktiv auch im Trägerverein mitgewirkt.

Vorträge

Mitglieder von swissfuture hielten an verschiedenen Tagungen und öffentlichen Anlässen Referate über Themen der Zukunftsforschung. Die Auftritte von unseren Vorstandsmitgliedern bieten Gelegenheit, unsere Vereinigung und unsere Kompetenzen einer grösseren Öffentlichkeit vorzustellen.

Publikationen

Das Magazin für Zukunftsmonitoring (bisher Bulletin) erfuhr eine Neuausrichtung des Inhaltskonzepts. Jede Ausgabe ist einem bestimmten Zukunftsthema gewidmet. Zwei der vier herausgegebenen Nummern waren dem in der anschliessenden Vorabendveranstaltung gesetzten Thema gewidmet. Die Nummer 1 war eine Doppelnummer 04/06-01/07. Die Auflage konnte gegenüber dem Vorjahr gehalten werden.

Die Artikel im Magazin folgen streng der gesetzten Thematik und dem zentralen Thema «Zukunft». Die Autoren müssen aber einen «süffig» lesbaren, unterhaltenden Stil anwenden, weil swissfuture eine breite Leserschaft anspricht. Dies gelang im laufenden Geschäftsjahr gut.

Forschungsprojekte

Die für 2005 geplante Publikation zum Thema «Visionen für die Schweiz – wider dem visionslosen Pragmatismus» konnte mangels genügender Ressourcen auch im laufenden Jahr nicht umgesetzt werden. Eine Überprüfung der erstellten Grobskizze zu Beginn 2008 wird zeigen, ob das Thema nach wie vor genügend Aktualität für eine Realisation aufweist.

SAGW

Die Vorstandsmitglieder haben sich an zahlreichen SAGW-Aktivitäten beteiligt. Erwähnenswert ist die Mitarbeit im wissenschaftspolitischen Rat für die Sozialwissenschaften.


2. Internationale Beziehungen

swissfuture unterhält zahlreiche Kontakte zu Gesellschaften, Instituten und Forschern im Ausland, z.B. zum Weltverband («World Futures Studies Federation» WFSF), mit der vorwiegend US-amerikanischen «World Future Society» WFS (Washington D.C.), mit der internationalen Gesellschaft «Futuribles» (Paris), der internationalen «Bibliothek für Zukunftsfragen» in Salzburg, dem «Netzwerk Zukunft» (Berlin), dem «Sekretariat für Zukunftsfragen» (Gelsenkirchen) und mit der«European Futurists Conference Lucerne».

Wichtig sind auch die Kontakte zu den Einrichtungen für Zukunftsforschung bei der EU, dem Europarat, der OECD und der UNESCO. Im laufenden Jahr hat swissfuture in Zusammenarbeit mit dem finnischen Botschafter in der Schweiz eine Grobskizze für eine Zukunftskommission im schweizerischen Parlament entworfen. Eine Arbeitsgruppe des Vorstandes arbeitet an der Umsetzung derselben.

3. Ausbildung, Information

Die Vorstandsmitglieder und die Geschäftsstelle von swissfuture beantworteten zahlreiche Anfragen aus Wissenschaft, Wirtschaft, staatlichen Stellen, von Medien und Privaten. swissfuture funktioniert hier als eine Drehscheibe für die sehr dezentralisierten und vielfältigen Arbeiten zur Zukunft einzelner Fachgebiete, Institutionen, Berufe, Regionen usw. sowie über die mehreren hundert Methoden und Techniken der Zukunftsforschung, Prognostik und Planung. Damit verbunden sind auch Beratung und Mithilfe bei Projekten, Veranstaltungen und Publikationen aller Art. swissfuture konnte im laufenden Jahr auch eine Vielzahl an Referenten vermitteln.

4. Geschäftsstelle

2007 war das erste volle Geschäftsjahr der neuen Geschäftsstelle von swissfuture. Es wurden eine professionelle Buchhaltung mit Mahnsystem, eine Neuausrichtung des Vereinsorgans und diverse Kontakte zu Medien institutionalisiert. Ausserdem begleitete die Geschäftsstelle mehrere Arbeitsgruppen in organisatorischer, beratender und ausführender Hinsicht. Insgesamt konnte die Geschäftstätigkeit von swissfuture professionalisiert werden.
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